
In weniger als 100 Jahren erwuchs aus 
einem Reformzweig der Benediktiner, 
der sich nach seinem burgundischen 
Stammkloster, der Abtei Cîteaux, 
Zisterzienser nannte, ein benedikti-
nischer Orden, der sich im lateinisch 
geprägten Europa überall niederließ. 
1133 stellte auch Graf Adolf I. von 
Berg seine Stammburg zwölf Mön-
chen aus dem französischem Mori-
mond als neuen Konvent zur Verfü-
gung. 1379 wurde nach 120 Jahren 
Bauzeit die neue gotische Klosterkir-
che fertiggestellt.

Mit seinem Westfenster, dem größten 
Kirchenfenster in Deutschland, seinen 
Grisaillearbeiten im Chorumgang 
und der klaren Raumgliederung ist 
der Altenberger Dom ein beispielhaft 
harmonisch geordneter Kirchenraum, 
der zum Entdecken wie zum stillen 
Verweilen gleichermaßen einlädt.

Karin Dierkes
Akademiereferentin

Geistliche Erkundung

Hinkehr - Einkehr - 
Umkehr
Der Altenberger Dom als Ort 
kirchlicher Reform

21. Juni 2022 (Di.), 19.00-20.30 Uhr
Odenthal

Dienstag, 21. Juni 2022

19.00 Uhr  

Beginn der Veranstaltung

Der Altenberger Dom wäre beinahe durch die Folgen der Säkularisa-
tion und eines verheerenden Brandes im Jahr 1815 unwiderbringlich 
verloren gegangen, wenn nicht  der preußische König Friedrich Wil-
helm IV. eine beträchtliche Summe aufgebracht hätte, um den Kir-
chenbau wiederherzustellen. Er knüpfte jedoch daran die Bedingung, 
dass die Kirche zukünftig als Simultaneum, d.h. den beiden großen 
Konfessionen ev.-luth und röm.-kath., als Gottesdienstort dienen sollte. 
Dies wurde 1856 als Kabinettsorder niedergelegt und gilt bis heute. 
Eine kleine Plastik  im nördlichen Seitenschiff setzt dies berührend in 
Szene, wenn der Gekreuzigte mit seinen Armen gleichermaßen Martin 
Luther und Bernhard von Clairvaux umarmt.

Die Geistliche Erkundung möchte daher aus beiden Quellen (pro-
testantisch/katholisch) spirituell schöpfen und so den Kirchenraum 
„simultan“ erschließen. Sie lädt ein zur Entdeckung eines Raumes, der 
Christen unterschiedlicher Konfession zur Heimat geworden ist.

Kunstgeschichtliche und geistliche Impulse

 • Pfarrer Dr. Arno-Lutz Henkel, Bonn 
Theologe und Kunsthistoriker, Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft    
Bad Neuenahr-Ahrweiler

Orgelmusik

 • Martin Monter 
Seelsorgebereichsmusiker in der Verbandsgemeinde Unkel 

Gesang

 • Sylvia Dörnemann, Bonn 
Sopranistin und Theologin

Leitung

 • Karin Dierkes,  
Thomas-Morus-Akademie Bensberg 

20.30 Uhr 

Ende der Veranstaltung

Einladung Programm



Bildnachweis: Altenberger Dom von Benjamin Vetter, www.
photo-vetter.de; Michael Gaida from Pixabay, gemeinfrei

Unsere gemeinsame Verantwortung –  
Ihre Sicherheit
Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der Corona-
Pandemie besondere Vorsichtsmaßnahmen zu Ihrer 
Sicherheit ergreifen. Die aktuellen Hinweise finden 
Sie unter www.tma-bensberg.de/tagungen/

Angesichts der Entwicklungen kann es zu kurz-
fristigen Änderungen im Programmablauf, in der 
Organisation und in den Leistungen kommen. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis.

Veranstalter 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg, 
Katholische Akademie im Erzbistum Köln

Ort 
Altenberger Dom, Eugen-Heinen-Platz1,
51519 Odenthal

Anfahrt 
Mit dem Auto: Folgen Sie von der A1 (Ausfahrt 97: 
Burscheid) bzw. A3 (Ausfahrt 24: Leverkusen-Zent-
rum) der Beschilderung Odenthal-Altenberg.

Mit dem Bus: Ab S-Bahnhof Bergisch Gladbach 
bringen Sie die Buslinien 430, 432 und 434 bis nach 
Odenthal und teilweise mit einer Umsteigemöglich-
keit nach Altenberg. 

Ab Bahnhof Leverkusen-Mitte: Mit der Buslinie 212 
der Kraftverkehr Wupper Sieg AG (Wupsi). Diese 
Linie fährt entweder über Odenthal-Mitte oder über 
Edelrath und Glöbusch nach Altenberg.

 

Spende
Am Ende der Veranstaltung erbitten wir zur Finan-
zierung des Abends eine Spende von 10,00 € pro 
Person für Ihre Teilnahme.

Zahl der Teilnehmenden
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Anmeldung 
Ihre Anmeldung, mit der Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, die Datenschutzverordnung 
und die Corona-Sicherheitshinweise der Akademie 
anerkennen, nehmen wir bevorzugt online über die 
Internetseite der Akademie, aber auch per E-Mail, 
Telefax oder Post entgegen.

Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 0 22 04 - 40 84 72 
Telefax 0 22 04 - 40 84 20 
akademie@tma-bensberg.de 
www.tma-bensberg.de 

Wenn Sie sich über den Veranstaltungshinweis auf 
unserer Internetseite anmelden, erhalten Sie, eben-
so wie bei einer Anmeldung per E-Mail, Post oder 
Telefax eine Eingangsbestätigung.

Sie können der künftigen Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben jederzeit widersprechen. 

Rücktrittsbedingungen 
Bei nachträglicher Verhinderung bitten wir um 
Nachricht bis spätestens acht Tage vor Veranstal-
tungsbeginn. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch zur Verfügung: 
0 22 04-408 472 oder Sie schreiben eine E-Mail an 
akademie@tma-bensberg.de.

Die Internetseite der Akademie bietet fortlaufend 
alles Wissenswerte zu den Akademieangeboten:
www.tma-bensberg.de

Hinweise

Vorankündigungen
16. bis 20. Mai 2022 (Mo.-Fr.)
Gesegnet mit sieben Gaben 
Geistliche Zeit im Zeichen der Sieben Kapellen
Ferienakademie
Leitung: Dr. Arno-Lutz Henkel
Ort: Dillingen

21. Mai 2022 (Sa.)
Ich bin dann mal weg … 
Auszeit vom Alltag in der Vulkaneifel
Erkundung 
Leitung: Christian Gänsicke 
Ort: Bad Bertrich

1. Juli 2022 (Fr.)
Stille Zeugen vergangener Zeiten 
Das klösterliche Rheinland
Erkundung 
Leitung: Dr. Arno-Lutz Henkel
Ort: Dormagen, Pulheim und Köln

25. bis 29. Juli 2022 (Mo.-Fr.)
Romanik in Köln
Architektur und Kunst aus vier Jahrhunderten
Ferienakademie
Leitung: Markus Juraschek-Eckstein 
Ort: Köln

19. August 2022 (Fr.) 
Mit allen Sinnen 
Das Rheintal (anders) erleben
Erkundung 
Leitung: Dr. Arno-Lutz Henkel
Ort: Oberwesel

27. September 2022 (Di.)
Gebet - Caritas - Mission
Die Basilika St. Suitbertus - Erbe klösterlicher 
Mission am Rhein
Geistliche Erkundung
Mitwirkende: Dr. Arno-Lutz Henkel,  
Martin Monter und Sylvia Dörnemann 
Ort: Düsseldorf-Kaiserswerth

Nähere Informationen: www.tma-bensberg.de


